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Was feiern wir eigentlich Pfi ngsten?

Dass Gottes Geist uns bewegt, sogar heute 
noch. Damit ist Pfi ngsten für viele Menschen 

schwer verständlich. Keine schöne Dekoration, kei-
ne Geschenke. Und die Taube als Symbol wird auch 
leicht übersehen. Da gibt es wenig Anschauliches 
– oder?
 Ein früherer Lehrer hat mir mal erklärt, dass 
er gerade Pfi ngsten besonders lebendig und an-
schaulich fi ndet. Denn während es bei Weihnach-
ten und Ostern um biblische Geschichten geht, die 
wir erinnern, kann man Pfi ngsten richtig spüren 
und erleben. Denn für ihn war Pfi ngsten das, was 
er als Gemeinschaft in der Kirche spüren konnte. 
Immer wenn Menschen getauft wurden und in 
die Gemeinde aufgenommen werden. Wenn im 
Abendmahl alle ein Zeichen des Friedens und der 
Gemeinschaft teilen. Wenn er mit seinen Freunden 
aus Südafrika gemeinsam ohne Hindernisse be-
tete, wenn … und er konnte noch viele Beispiele 
mehr aufzählen. Das ist für ihn wie eine unsichtba-
re Verbindung, eben wie der Geist Gottes, der wirkt, 
hält und trägt.  

Pfi ngsten ist nicht Erinnerung, sondern etwas, was 
hier und heute passiert. Wenn Menschen sich zum 
Freiluftgottesdienst nach Bissendorf-Wietze auf-
machen und einander begegnen, Grenzen über-
winden und gemeinsam feiern und sich verstehen 
– das Verbindende ist Pfi ngsten!
 Das kann man nicht anfassen und dennoch spü-
ren. Skeptisch? Dann laden wir Sie herzlich ein in 
unseren Gottesdiensten an Pfi ngsten diesem Geist 
nahe zu kommen!

Ihre 

Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft,
die uns verbindet und Leben schafft.
Wie das Feuer sich verbreitet
und die Dunkelheit erhellt,
so soll uns dein Geist ergreifen,
umgestalten unsre Welt.

EG 564 (Bayern)

Paramente

Ist da nicht was anders in der Kirche? 

Seit vielen Monaten beschäftigt sich der Gottes-
dienstausschuss des Kirchenvorstandes mit der 

Anschaffung neuer Paramente. Paramente sind li-
turgische Altarbehänge in den Farben des Kirchen-
jahres. Unsere in der St. Michaelis-Kirche haben 
ihren Farbglanz verloren. Einige Kreise haben eif-
rig Geld gesammelt. In den ersten Beratungen mit 
Künstlerinnen und der Landeskirche kamen viele 
Fragen zur Gestalt neuer Paramente auf. Zuerst wa-
ren es Fragen nach Größe, Machart und Anzahl. Der 
Charakter der Paramente kann sehr unterschiedlich 
ausfallen. Im Gespräch mit den Künstlerinnen wur-
de deutlich: Das Abendmahlsbild, dessen Motiv 
und Farbgebung den Altarbereich prägen, spielt 
eine wesentlich Rolle. 
 Um den eigenen Blick zu schärfen, hat der 
Kirchenvorstand das Bild vorübergehend abge-
hängt. Die Altarwand wirkt im Moment so, wie es 

der Künstler ursprünglich geplant hatte. Haben Sie 
Unterschiede wahrgenommen? Teilen Sie uns gern 
Ihre neuen Eindrücke mit.
 Demnächst werde n Kirchenvorstand und Got-
tesdienstausschuss die Erfahrungen sammeln und 
auswerten. Mit Unterstützung der Landeskirche ist 
ein Wettbewerb mit unterschiedlichen Künstlern 
geplant. Dazu müssen die Bedingungen für die Pa-
ramente geklärt sein. 
 Wichtig ist: Das Abendmahlsbild, das vielen so 
lieb geworden ist, soll in die Kirche zurückkehren. 
Ob es allerdings an diesem Platz oder an einem 
anderen prominenten Ort in der Kirche geschehen 
soll, werden Gottesdienstausschuss und Kirchen-
vorstand entscheiden.

Für den Gottesdienstausschuss 
Pastorin Wibke Lonkwitz



an dieser Stelle an alle langjährigen 
ehrenamtlichen Austräger 

– und eine  

Wir suchen für sofort noch Ehrenamtliche 
für die Verteilung unserer kleinen Kirchen-
zeitung 1× im Monat in Bissendorf. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro 
unter 8770 oder unter 8276. 
Wir würden uns sehr freuen.

Das Redaktions-Team
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Es kann los gehen 
– neu gewählte KirchenvorsteherInnen nehmen erste Aufgaben wahr

Mit großem Aufwand und unter guter Betei-
ligung fanden am 11. März die Wahlen für 

den neuen Kirchenvorstand statt. Insgesamt 669 
Wahlberechtigte suchten die Wahllokale in den 
verschiedenen Ortsteilen auf oder gaben ihre Stim-
men in Form der Briefwahl ab. Das waren 18,45% 
aller Wahlberechtigten und damit etwas weniger 
als noch vor sechs Jahren (20,85%). Erfreulich war 
die hohe Anzahl (57) der jungen Erstwähler. 
 Insgesamt 13 hoch motivierte Frauen und Män-
ner haben sich zur Wahl gestellt und damit ihre 
Bereitschaft deutlich gemacht, in den kommenden 
sechs Jahren Verantwortung für die Kirchenge-
meinde zu übernehmen. 
 Durch Ihre Stimmen wurden acht Kandida-
t Innen direkt in den Kirchenvorstand gewählt: 
Elisabeth Wöbse mit 371 Stimmen, Christina Föst 
mit 292, Holger Klose mit 242, Sabine Mohl-
feld mit 235, Christoph Biester mit 189, Thomas 
Burgard mit 183 und für den Ortsteil Bissendorf-
Wietze  Henrike Hein mit 81 und Christiane Linke 
mit 80 Stimmen. 
 Dabei kam es auf jedes einzelne „Kreuzchen“ 
an, denn die weiteren KandidatInnen lagen in der 
Anzahl der Stimmen sehr eng beieinander. Feli-
citas Roßberg-Doebke mit 182 Stimmen, Sandra 
Heidrich mit 180, Martina Paulmann mit 167, 

Katrin Möhlecke mit 155 sowie Etzhard Bultmann 
für Bissendorf-Wietze mit 51 Stimmen wurden zu 
ErsatzkirchenvorsteherInnen gewählt.
 Die erste Aufgabe der neu gewählten Mitglie-
der ist es, gemeinsam mit dem noch amtierenden 
Kirchenvorstand möglichst vier weitere Personen 
zu benennen, die den Kirchenvorstand durch „Be-
rufung“ ergänzen. Dieses Berufungsverfahren fi n-
det Ende April statt, sodass bei Redaktionsschluss 
noch keine Namen genannt werden konnten.
 Allen, die sich an der Wahl beteiligt haben, 
gilt noch einmal mein herzlicher Dank: den Kan-
didatInnen für ihre Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen; den vielen WahlhelferInnen, ohne 
die eine korrekte Wahl nicht möglich gewesen 
wäre, für die Stunden, die sie in den Wahllokalen 
tätig waren. Und nicht zuletzt Ihnen allen, die Sie 
mit Ihrer Stimmabgabe Ihr Interesse an unserer Ge-
meindearbeit gezeigt haben. 
 Am Sonntag, den 17.6.2018 wird in einem 
Festgottesdienst in Bissendorf-Wietze der bisheri-
ge Kirchenvorstand verabschiedet und der neue in 
sein Amt eingeführt. Ich freue mich darüber, wenn 
Sie durch Ihre Teilnahme erneut Ihr Interesse an ei-
ner aktiven Gemeindearbeit deutlich machen und 
dem neuen Kirchenvorstand so für seine kommen-
den Aufgaben den Rücken stärken.

Karin Ernst
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Neue Doppelspitze für den Besuchsdienst

E in sonniger Wintervormittag im Bissendorfer 
Seniorenpfl egeheim Stadtgarten: Irmtraud 

Schrader, gerade feierte sie ihren 83. Geburtstag, 
freut sich über den Besuch von Bettina Fraedrich (l.) 
und Sandra Heidrich (r.). Beide engagieren sich seit 
einigen Jahren im Namen unserer Kirchgemeinde 
St. Michaelis für den Besuchsdienst und bringen 
nicht nur ein Geburtstagsheft mit Gebeten und 
Liedern mit. Wie Irmtraud Schrader (Mitte) freuen 
sich viele Gemeindeglieder ab dem 75. Geburtstag 
vor allem über die Abwechslung, jemanden, der 
ihnen gern zuhört. So erzählt etwa Frau Schrader 

begeistert aus ihrer Zeit als Buch-
verkäuferin, von ihrer Liebe zu den 
Blumen und der Musik – und weiß 
natürlich auch viel von Bissendorf 
in früheren Zeiten zu plaudern. 
   Bettina Fraedrich und Sandra 
Heidrich haben seit März gemein-
sam den Staffelstab und damit die 
Verantwortung von Sabine Dohn-
ke für den Besuchsdienst über-
nommen. Dabei freuen sie sich 
besonders über die Unterstützung 
aus dem gesamtem Team, denn 
die etwa 400 Besuche im Jahr 
wollen monatlich vorbereitet und 

umgesetzt werden. Beide schätzen in ihrer ehren-
amtlichen Arbeit vor allem die positive Einstellung 
vieler Geburtstagsjubilare, auch wenn Schicksale 
und Trauer oft zu den Gesprächen dazu gehören. 
 Zu ihren Wünschen für die zukünftige Arbeit 
im Besuchsdienst befragt, hofft Bettina Fraedrich 
„auf weiterhin viel Spaß und Freude“ und möchte 
sich den „Rückhalt aus der Gruppe“ bewahren. Und 
Sandra Heidrich ergänzt, „dass Gott unsere weitere 
Arbeit segnet“.

Barbara Schreiber

Ich bin froh und glücklich …
… und sehr dankbar, dass Bettina Fraedrich und 
Sandra Heidrich ab März gemeinsam die Leitung 
des Besuchsdienstes übernommen haben. Und 
das heißt für mich, Abschied zu nehmen und für 
36 Jahre zu danken, in denen Sie mir für Besuche 
Ihrer Kirchengemeinde immer bereitwillig Ihre Tür 
geöffnet haben.
 Gemeinsames Lachen, Schweigen und Trauern, 
so viel Freundlichkeit, so viel Vertrauen und auch 
so viele Erwartungen, duftender Kaffee, Bier aus 
der Flasche, Spargel mit Rührei in der Sonne vorm 
Haus – diesen üppigen, bunten Strauß gelebtes 
Leben haben Sie mir geschenkt, und dafür danke 
ich Ihnen von Herzen.

Ich bin immer gern zu Ihnen gekommen und 
werde mich mit einem Lächeln an Sie erinnern.
Ihnen alles, alles Gute – bleiben Sie behütet.

Sabine Dohnke
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Herzliche Einladung: 

40 Jahre Eltern-Kind-Kontaktgruppen
Das feiern wir mit der ganzen 
Gemeinde auf unserem Gemein-
defest „Starke Bande“, Sonntag, 
10. Juni, ab 11.00 Uhr.
 Wir wollen an diesem Tag 
Anlauf stelle für junge Familien 
sein, uns erinnern, über unsere 
Säuglings- und Musik gartenkurse 
informieren und für die Kinder 
mit kreativen Bastel- und Spiel-
aktionen zur Vielfalt des Festes 
beitragen.
 Wir freuen uns auf einen 
fröhlichen Tag, viele Hallos 
und Wiedersehensfreude 
und auf all diejenigen, die 
uns noch kennen lernen wollen.

Euer Kontaktgruppenteam

Noch einmal Abschied …
… diesmal von Dagmar Gehrke und Hannelore 
Hippchen.
 Über viele, viele Jahre haben Sie Geburtstagsbe-
suche im Namen unserer Kirchengemeinde gemacht 
– und jede von ihnen auf ihre besondere Weise.
 „Ich hätte nicht gedacht, dass es mir so schwer-
fällt, aufzuhören“, sagte Hannelore Hippchen. Was 
könnte deutlicher zeigen, wie gern sie diese Be-
suche gemacht und sicherlich auch die Mitarbeit 
in unserer Arbeitsgruppe geschätzt hat. Ihr klarer 

Standpunkt und ihre Fähigkeit, Sachverhalte präzi-
se zu erkennen und wunderbar treffend und blu-
mig zu formulieren, werden uns ebenso fehlen, wie 
ihre immerwährende Bereitschaft, die Tische für die 
Geburtstagscafés einzudecken und liebevoll zu ver-
schönern.
 Dagmar Gehrkes beständiges Infragestellen ge-
paart mit Freundlichkeit und großem Charme half 
uns immer, Grundlegendes neu zu defi nieren und 
kritisch zu hinterfragen. Und beim samstägigen 
Vorbereiten für unseren schon zitierten Geburtags-
café verdoppelte sie ihren Einsatz fast immer durch 
die Mithilfe ihres Ehemannes. Gerdchen, dafür ei-
nen besonderen Dank.
 Für all das, Ihr Lieben, danken wir Euch von 
Herzen – nicht zu vergessen die vielen, vielen köst-
lichen Torten aus Eurer Küche – und wünschen Euch 
alles Gute und Gottes Segen.

Für den Besuchsdienst 
Sabine DohnkeDagmar Gehrke Hannelore Hippchen
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Gottesdienste im Mai 2018
 Bissendorf

 1.5. Ökumenischer Freiluft-Gottesdienst
  Dienstag 11.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz
  Einladung nach Kapernaum Resse
 6.5. Abendgottesdienst
  Sonntag, 18.00 Uhr
  Pastor Thorsten Buck 
  Wir feiern musikalischen Abendgottesdienst  
  zum Jubiläum der Michaelis-Kantorei 
  und kommen hinterher für ein Glas Wein  
  im Gemeindehaus zusammen. 

  Offenes Singen mit der Gemeinde 
  um 17.30 Uhr, Gottesdienst um 18.00 Uhr. 

 13.5. Gottesdienst mit Abendmahl
  Sonntag, 9.30 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz
  „Staffelübergabe Besuchsdienst“
 21.5. Pfi ngstgottesdienst
  Montag, 9.30 Uhr
  Prädikantin Karin Ernst
 27.5. Gottesdienst mit Taufen
  Sonntag, 9.30 Uhr
  Pastor Thorsten Buck
 3.6. Abendgottesdienst
  Sonntag, 19.00 Uhr
  Prädikantin Karin Ernst

Ökumenische Andachten
im Seniorenheim „Stadtgarten“
 9.5. Mittwoch, 16.30 Uhr
 23.5. Mittwoch, 16.30 Uhr

 Gailhof

 21.5. Pfi ngstgottesdienst
  Montag, 11.00 Uhr
  Friedhofskapelle, Hessenweg
  Prädikantin Karin Ernst
 24.5. Werktagsgottesdienst
  Donnerstag, 15.00 Uhr
  Dorfgemeinschaftshaus, Am Dreieck 3
  Pastor Thorsten Buck

Kindergottesdienst: Sonntag, 6. Mai 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Gemeindehaus

„Gottes guter Segen“ – 
… tut soooo gut!
Gott segnet uns: das, was wir tun 
und das, was wir sind!

Wie gut kann Gottes Segen uns 
tun und wie bekommt man 
Gottes Segen? Warum hebt die 
Pastorin, der Pastor zum Schluss 
im Gottesdienst eigentlich die Hände und wieviel 
Segen steckt in der Bibel? Fragen über Fragen 
und die Antworten gibt’s bei uns im Kindergot-
tesdienst: in Liedern, Bewegungen, einer tollen 
biblischen Geschichte und anderen kreativen 
Angeboten. Wir laden alle Kinder ab 5 Jahre bis 
zur 3. Klasse ganz herzlich ein, mit dabei zu sein.

Das Kindergottesdienst-Team

Gemeindefest: „Starke Bande“ am 10. Juni
Die Planungen für das diesjährige Gemeindefest sind in vollem 
Gange. Sie sind herzlich eingeladen, mit uns zu feiern.

Das Gemeindefest beginnt mit einem Familien-Gottesdienst um 
11 Uhr in unserer Kirche. In den Juni-Glocken erfahren Sie mehr.
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 Scherenbostel

ehem. Schule, Fuhrenkamp 3
 6.5. Gottesdienst
  Sonntag, 9.30 Uhr
  Lektorin Elisabeth Wöbse
 3.6. Gottesdienst
  Sonntag, 9.30 Uhr 
  Lektorin Elke Jüngling

 Wennebostel

 Der Seniorenkreis in Wennebostel hat sich ent-
schlossen, dauerhaft an den Treffen der Senioren 
in Bissendorf am 2. Donnerstag im Monat um 
14.30 Uhr teilzunehmen. Der Kreis war in der 
letzten Zeit sehr klein geworden. In der größeren 
Runde singt es sich leichter und es gibt umso mehr 
zu erzählen. Wer aus Wennebostel dazukommen 
möchte und noch eine Mitfahrgelegenheit sucht, 
kann sich an Sieglinde Lemke (Tel. 7822) oder 
Hannelore Seifert (Tel. 7762) wenden. Damit in 
Wennebostel weiterhin kirchliche Angebote für 
Ältere und Junggebliebene stattfi nden, arbeiten 
wir an einem neuen Veranstaltungsformat. 
 Mehr dazu nach den Sommerferien.

 Bissendorf-Wietze

 6.5. Gottesdienst mit Abendmahl
  Sonntag, 10.45 Uhr 
  Lektorin Elke Jüngling
  Abendmahl Pastorin Wibke Lonkwitz
 20.5. Pfi ngstgottesdienst
  Sonntag, 16.00 Uhr
  Pastor Thorsten Buck
  Begleitung: Posaunenchor
  anschließend  Jazz- und Grillfest 
  mit Fredo Fleischmann und Band 
 3.6. Gottesdienst
  Sonntag, 10.45 Uhr
  Lektorin Elke Jüngling
 

 Resse

 1.5.  Ökumenischer Freiluft-Gottesdienst
  „I have a dream – Ich habe einen Traum …“
  vor dem Heidegasthof Löns, Altes Dorf 18
  Dienstag, 11.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz
 13.5. Gottesdienst mit Abendmahl
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz
 21.5. Familien-Tauf-Gottesdienst
  „Ein Afrikaner wird getauft“
  mit der Kita Resse und 
  anschließendem Kirchkaffee
  Pfi ngstmontag, 11.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz
 

 27.5. Gottesdienst
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Pastor Thorsten Buck

Montag, 14. Mai: FlamencoJazz
Ein Urlaubsgruß von La Palma: Das Duo 
Pedro Sanz und Alexander Sputh spielt 
Flamenco-Jazz-Fusion. Bringen Sie Ihren 
Lieblingswein doch einfach mit – und 
gemeinsam verlängern wir am Montag-
abend das Wochenende noch um ein 
paar warme Takte … 
20.00 Uhr, Gemeindehaus St. Michaelis
Eintritt frei – es kreist der Hut.
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Früher war das doch so …! 
Veränderungen in der Konfi rmandenarbeit

Uns ist aufgefallen: Unser bisheriges Konfi r-
mandenmodell mit Kindern der 4. Klasse und 

Jugendlichen der 7. und / oder 8. Klasse in Bissen-
dorf, Bissendorf-Wietze und Resse ist kompliziert. 
Sodass wir selber immer überlegen mussten. Des-
halb haben wir uns in Absprache mit den Kirchen-
vorständen in Resse und Bissendorf auf den Weg 
gemacht, um ein gemeinsames Modell zu fi nden: 
Es sollte einfacher zu verstehen sein, Freiräume 
lassen für eigene Entscheidungen – und das „Gute 
von früher“ bewahren. Und so werden wir es ab 
Sommer erproben:
 Wir beginnen mit unseren miniKonfi s – Kin-
dern der 4. Klasse. Dieses Modell hat sich in Bis-
sendorf bewährt und macht Eltern und Kindern viel 
Spaß. Auch in Resse wollen wir diese Möglichkeit 
demnächst einführen. Bis zur 7. Klasse wollen wir 
die Kinder dann punktuell einladen, an besonde-
ren Aktionen teilzunehmen – diese „Zwischenpha-
se“ werden wir aber erst nach und nach aufbauen.
 In der 8. Klasse treffen wir uns dann wie-
der: Die klassischen Treffen mit festen Gruppen 
werden sich abwechseln mit einer Projektphase. 

Die Jugendlichen haben, sehr viel mehr als bisher, 
die Möglichkeit, eigene Themen und Schwerpunk-
te zu wählen. Die gemeinsame Konfi rmandenfahrt 
aller Gruppen bleibt selbstverständlich erhalten. 
Am Ende steht dann die Konfi rmation – und das An-
gebot: Bleibt doch bei uns und fi ndet euren Platz 
in der Evangelischen Jugend. Die Pfarrscheune soll 
dafür den Freiraum bieten. 
 So möchten wir es ab diesem Jahr ausprobie-
ren – und werden hier und da noch an einzelnen 
Stellschrauben drehen, bis wir das Gefühl haben: 
Wir verstehen es – und es ist gut.
 Im Sommer 2018 bedeutet das: Die Einladung 
all derjenigen, die noch keinen Konfer in der 4. 
Klasse hatten und nun 12 Jahre sind und nach den 
Sommerferien in die 7. Klasse kommen, wird erst 
Anfang 2019 erfolgen. Die Konfi rmandenzeit wird 
auf ein Jahr verkürzt und endet dann mit der Kon-
fi rmation im April / Mai 2020. 

Bei Fragen helfen wir alle gern weiter: 
Diakonin Mary Pattke, Diakonin Beate Harms, 

Pastorin Wibke Lonkwitz und Pastor Thorsten Buck 

Förderverein spendet Warnwesten

Der Förderverein für die evange-
lischen Kindertagesstätten in 
Bissendorf e.V. ist unermüdlich für 
das Wohl der Kleinen unterwegs: 
diesmal im Auftrag der Verkehrs-
sicherheit. 
 Die Kinder der Kita im Güldenen 
Winkel erhielten stellvertretend 
von Katja Wilhelmsen (l.) und Janin 
Schwägerl (r.) neue Warnwesten 
überreicht. Dank der Beiträge 
der Fördervereinsmitglieder sind 
die Kinder bei ihren nächsten 
Ausfl ügen wieder gut sichtbar und 
sicher unterwegs.

Barbara Schreiber
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Die Kirchengemeinde lädt ein …

 Kontakte

Seniorenkreis
Im Mai fi ndet kein Seniorenkreis statt (Christi 
Himmelfahrt). Rückfragen an Elke Krogmann, 
Tel. 58963 und Martina Wilhelm, Tel. 8535
Patchwork
Jeden 2. und 4. Montag im Monat ab 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus · Info: Frau Leichter, Tel. 6737
„Plattdüütsch bi de Kark“
Plattdeutscher Gesprächskreis „Platt schall leven!“
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
18.00 – 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Info: Elisabeth Wöbse, Tel. 79898
Deutschkurse für ausländische Mitbürger
Jeden Dienstag und Donnerstag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Info: Martina Paulmann, Tel. 0170 / 4542166
Gebetskreis
Jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Gerlinde Haug, Tel. 5887228 
Gitarrenkurs für Jugendliche (ca. 10 – 14 Jahre)
Jeden Freitag von 16.15 – 17.00 Uhr
im Gemeindehaus, Leitung: Heiko Perkuhn
Info: Siri Schmidt, Tel. 9210747
CVJM-Gruppe
Jeden Freitag von 19.00 – 21.30 Uhr
in der Pfarrscheune
Musik, Spiele, Filme und mehr
Info: vorstand@cvjm-bissendorf.de
Leitung: René Höfer

 Eltern-Kind-Kontaktgruppen

Kurse für Eltern mit Säuglingen
(angelehnt an DELFI-Kurse)
Sie haben ein Baby und suchen neue Kontakte.
Sie wollen sich informieren, vor allem Erfahrungen 
austauschen und in einer geleiteten Gruppe 
singen, spielen und Spaß haben. 
(90 Min.,1× wöchentlich)
Nach Bedarf besucht uns eine Hebamme.
Anmeldungen für den nächsten Kurs für Babys,
die Februar 2018 und später geboren sind,
bitte jetzt!

Familiengruppe: Eltern mit 1,5 – 3-Jährigen
Mittwochs vormittags 90 Min.
Anmeldungen und Informationen bei 
Claudia Schwarz, Tel. 60287 
E-Mail: cug.schwarz@t-online.de
Rückbildungskurse
Information und Anmeldung:
Melanie Krogmann, Tel. 0175 / 5425511
E-Mail: info@rückbildungskurse-wedemark.de
www.rückbildungskurse-wedemark.de
Musikgartenkurse
für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren
Info und Anmeldung: 
Elke Engler, Tel. 05136 / 878948 

 Kirchenvorstand

Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchen -
vorstandes fi ndet am Mittwoch, 16. Mai,
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Herzlich willkommen.

 Kindertagesstätte St. Michaelis

■ Kranichweg 16
 Tel. 8614, Fax 609138
 kita.bissendorf@kirche-wedemark.de
 Kindergartenleitung: Heike Eggers
■ Annemarie-Nutzhorn-Weg 10
 Tel. 377706, Fax 379138
 buero.kita.bissendorf-gw@kirche-wedemark.de
 Kindergartenleitung: Heike Geng-Matthiesen 
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Organistin 
Franziska Jaap 
E-Mail: franziska.jaap@gmx.de

Kantorei
Kantaten, Choräle, kirchliche Lieder
Jeden Dienstag von 19.15 – 20.45 Uhr 
im Gemeindehaus
Leitung: Ole Magers, Hannover
Info: Helmut Dohnke, Tel. 6268

Posaunenchor
Jeden Mittwoch von 19.30 – 21.00 Uhr
im Gemeindehaus
Leitung: Angelika Müller, Tel. 3767617

„daCapo-Choir“
Jeden Freitag von 20.00 – 22.00 Uhr
im Gemeindehaus
Gospels, Spirituals, Pop und mehr
Info: Thomas Burgard, Tel. 36691
E-Mail: info@dacapo-choir.de

Musikgruppe „Tonika“
Moderne Kirchenmusik
Info: Christina Föst, Tel. 372133

Mittelchor „Sputnik“ 
5. – 6. Klasse, Freitag, 15.45 – 16.30 Uhr

Kinderchor „Sternenfänger“ 
für Kinder im Grundschulalter
Freitag, 16.30 – 17.15 Uhr 

Jugendchor „SUNRISE“ 
Jugendliche ab Klasse 7, anschließend Theater-
probe Jugendchor (geschlossene Gruppe)
Freitag, 17.15 – 18.00 Uhr 
Der Chorbeitrag für „Sternenfänger“, „Sputnik“ 
und „SUNRISE “ beträgt 10,– € im Monat
Info und Anmeldung bei Melanie Weißkichel 
unter 374603 oder per Mail an 
melanie@weisskichel.de

Evangelisch-lutherische 
Kapernaum-Kirchengemeinde Resse
Martin-Luther-Str. 10, 
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr und
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr 
Lilia Fischer, Tel. 05131 / 53008
E-Mail: KG.Resse-Kapernaum@evlka.de

 Resse

Wir sind für Sie da:

■ Pfarramtsbüro, Am Kummerberg 2 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00 – 11.00 Uhr,
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
Sabine Wojke, Tel. 8770, Fax 372437
E-Mail: KG.Bissendorf@evlka.de
www.kirche-bissendorf.de
■ Friedhofsangelegenheiten
Garten-Center Klipphahn, Tel. 8834
■ Kirchenvorstand: Karin Ernst, Tel. 60613
■ Pfarrbezirk Ost (Pfarrstelle I: Bissendorf östlich 
der Bahnlinie, Wennebostel, Gailhof, Biss.-Wietze)
Am Kummerberg 2, Pastor Thorsten Buck
Tel. 6590, E-Mail: thorsten.buck@evlka.de
■ Pfarrbezirk West (Pfarrstelle II: Bissendorf 
westlich der Bahn linie, Scherenbostel, 
Schlage-Ickhorst, Wiechendorf)
Am Kummerberg 2, Pastorin Wibke Lonkwitz
Tel. 6099208, E-Mail:wibke.lonkwitz@evlka.de
■ Diakoninnen
Mary Pattke, Tel. 9599875
E-Mail: mary.pattke@kirche-wedemark.de 
Beate Harms, z. Zt. im Studiensemester und nach 
den Sommerferien wieder da

 Freundlich zugedachte Spenden und 
 Überweisungen bitte auf unser Spenden-Konto
 Nr. 6041 bei der Evangelischen Bank eG;
 IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
 BIC: GENODEF1EK1
 Stichwort: Kirchengemeinde Bissendorf

 Bissendorf
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Hier könnte auch Ihre Werbung stehen ...
Weitere Informationen: Tel. 05130 / 8770
H
W


